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17. Sept. (Frankreich.) Die Regierung beginnt die Nationalgarden aufzulösen, ohne
dabei auf irgendwelchen Widerstand zu stoßen.

„ (Italien und Frankreich.) Feierliche Eröffnung der. Mont Cenis-Bahn.
20. „ (Oesterreich-Ungarn: Oesterreich.) Die Landtage der deutsch-österr. Kron-

länder protestiren energisch gegen das verfassungswidrige Rescript an den böh-
mischen Landtag.

22.—24. „ (Deutschland.) Der stark besuchte Altkatholikencongreß in München
beschließt einstimmig ein Programm (Partei-Bekenntniß) und entscheidet sich
für selbständige Gemeindebildung, immer innerhalb der kath. Kirche.

27. „ (Oesterreich-Ungarn: Oesterreich.) Eine Wanderversammlungdesdeut-
schen historischen Vereins für Böhmen in Teplitz gestaltet sich zu einer groß-
artigen deutsch-böhmischen Demonstration.

„ (Schweiz.) Der Gr.-Rath des Cantons Nargau beschließt, grundsätzlich
im Sinne einer Trennung von Staat und Kirche seinen Austritt aus dem
Verbande des Bisthums Solothurn zu erklären.

1. Oct. (Deutschland: Preußen.) Einführung der deutschen Spracheals obliga-
torischen Lehrgegenstandes in sämmtlichen Volksschulen Nordschleswigs.

„ (Schweden.) Die beiden Kammern können sich über die Frage der Heeres-
reform wieder nicht einigen. Die Lösung dieser vom Könige lebhaft betriebenen
Frage ist damit wieder gescheitert.

2. „ (Deutschland: Sachsen.) Bei den Neuwahlen zum Landtag behaupten
die liberalen Parteien ihr bisheriges Uebergewicht über die conservative und
particularistische in noch einigermaßen verstärkten Grade.

„ (Oesterreich -Ungarn: Oesterreich.) Graf Clam-Martinitz verständigt sich
in Wien mit dem Ministerium Hohenwart-Schäffle über die vom böhmischen
Landtag auf das kal. Rescript zu erlassende Antwort und über die czechischen
Forderungen überhaupt.

3. „ (Oesterreich- Ungarn: Oesterreich.) Die clericale. Majorität! des Landtags
von Vorarlberg stellt in einer Adresse an den Kaiser die weitgehendsten For-
derungen in clericalem Interesse und genehmigt drei Gesetzesentwürfe, welche

die Volksschule gänzlich dem Clerus überantworten sollen.
„ (Frankreich) Die Regierung setzt eine Commission nieder für Prüfung

der während des Krieges von den verschiedenen Festungscommandanten ein-
gegangenen Capitulationen.

„ (Spanien.) Die progressistische Partei spaltet sich über der Präsidentenwahl
für die Cortes zwischen Zorilla und Sagasta. Der erstere unterliegt mit 111
gegen 123 Stimmen und verlangt mit seinem Collegen vom König seine Ent-
lassung. Bildung eines Uebergangsministeriums Malcampo.

5. „ (Deutschland.) Der Protestantentag erklärt es in seiner Generalversamm-
lung zu Darmstadt. für eine ernste Pflicht der deutschen Protestanten und der
ganzen deutschen Nation, mit aller Kraft dahin zu wirken, daß den Ange-
hörigen und Affiliirten des. Fesuitenordens jede Wirksamkeit in Schule undHaus berschlossen werde

„ (Deutschland: Vahern) II. Kammer: Um endlich  Klarheit in die Sach-
lage bez. der Wirren innerhalb der kath. Kirche und der Stellung der Re-
gierung zu denselben zu bringen, richten 46 Abgg. der Fortschrittspartei eine
Interpellation (Int. Herz) an das Gesammtministerium.

“ (Frankreich.) Der Finanzminister Pouyer Quertier geht nach Berlin,
um sich mit der deutschen Regierung persönlich wo immer möglich über die
Convention bez. der Zollverhältnisse des Elsasses zu. verständigen.

7.  „ (Deutschland.) Zahlreiche Versammlungen in Dresden, später auch inMünchen und in Breslau geben ihren lebhaften Sympathien für die Deutsch-


